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1. Gibt es weitere vorstellbare Auslöser für das Lachen?

2. Rollenspiel: Stellen Sie zwei Situationen  szenisch dar, in denen unterschiedliche Funktionen des Lachens zum Ausdruck kommen.
3. Untersuchen Sie folgende Textstellen und prüfen Sie, welches Verhalten und/oder Gefühl und/oder welche Reaktion das Lachen jeweils ausdrückt.
	Textstelle
	Figur
	Verhalten – Gefühl – Reaktion

	S. 20, Z. 27ff
	
	

	S. 4, Z. 6 - 12
	
	

	S. 15, Z. 32 - 36
	
	

	S. 3, Z. 19f
	
	

	S. 41, Z. 15 - 21
	
	

	S.31, Z.20

S.32, Z.11 - 17
	
	

	S. 32, Z. 29 - 31
S. 36, Z. 23f
	
	

	S. 8, Z. 13

S. 9, Z. 33f

S. 11, Z. 17
	
	

	S. 37, Z. 25f
S. 29, Z. 11

S. 28, Z. 10
	
	

	S. 42, Z. 9
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Lachen ist ein angeborenes Ausdrucksverhalten des Menschen, das nicht nur, aber vor allem in der Gemeinschaft mit anderen seine Wirkung entfaltet. 


Lachen ist


die natürliche Reaktion eines gesunden Menschen auf komische oder erheiternde Situationen,


erscheint aber auch als Entlastungsreaktion nach überwundenen Gefahren oder


zur Abwendung drohender sozialer Konflikte


sowie als Abwehrmechanismus gegen spontane Angstzustände.








Quelle: Wikipedia
















